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Mitteilungen
Jubiläumsfeier 125+1 Jahre Eidg. Schwingerverband

Am 6.  November 2021 feierte der ESV
nachträglich  sein  125-Jahr  Jubiläum im
Neuenburgischen Colombier. Das OK un-
ter der Leitung des Präsidenten Patrick
Blank verstand es, nach dem schwierigen
2020 eine würdige Feier zu organisieren.
Der Staatsratspräsident des Kantons Neu-
enburg, Laurent Favre, begrüsste die An-
wesenden in seinem Kanton ganz herz-
lich.  Ebenfalls  begrüsste  der  Obmann
Markus Lauener die rund 470 Gäste des
stolzen  Verbandes.  Bundesrätin  Viola
Amherd,  Vorsteherin  des  VBS,  wusste
mit einer gehaltvollen Rede die Anwesen-
den zu begeistern. In ihrer Rede erwähn-
te  sie  die  speziellen  Eigenschaften  des
Schwingsports.
Der  Präsident  der  Jubiläumsschriften-

kommission,  Rolf  Gasser,  stellte  das
Buch «125 Jahre Eidgenössischer Schwin-
gerverband» vor. Verschiedene Gratulan-
ten wie Daniel Bareiss, Exekutivkomitee
Swiss Olympic; Adrian Tschumi, Zentral-
präsident des Eidg. Hornusserverbandes
und  Karin  Niederberger,  Zentralpräsi-
dentin des Eidg. Jodlerverbandes würdig-
ten den ESV. Geehrt wurden neben den
anwesenden Alt-Obmännern Mario John
und  Paul  Vogel  auch  die  anwesenden
Schwingerkönige  und  Erstgekrönten.
Umrahmt wurde die Jubiläumsfeier von
Jodlerklubs aus allen 5 Teilverbänden.
Die Feier war ein gelungener Abschluss
der Schwingsaison 2021.

Geschäftsstelle ESV

 

Communication
Jubilé du 125+1 anniversaire de l'Association fédérale de lutte suisse

Le 6 novembre 2021, l'AFLS a fêté, avec
une année de retard, son 125ème anniver-
saire à Colombier (NE).
Le CO, présidé par Patrick Blank, a su or-
ganiser une fête digne de ce nom après la
difficile année 2020. Le Président du Con-
seil d'Etat du canton de Neuchâtel, Lau-
rent  Favre,  a  chaleureusement  accueilli
les personnes présentes dans son canton.
L’Obmann Markus Lauener a également

souhaité la bienvenue aux quelque 470 in-
vités de cette fière association. La conseil-
lère  fédérale  Viola  Amherd,  cheffe  du
Département fédéral de la défense, de la
protection de la population et des sports
(DDPS), a inspiré les personnes présen-
tes  par  un  discours  riche  en  contenu.
Dans son discours, elle a mentionné les
caractéristiques particulières de la lutte
suisser.
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Le  président  de  la  Commission  de  la
plaquette du jubilé, Rolf Gasser, a présen-
té la plaquette "125 ans de l’association
fédérale de lutte suisse". Diverses person-
nalités telles que Daniel Bareiss, Comité
exécutif de Swiss Olympic, Adrian Tschu-
mi,  Président  central  de  l'Association
fédérale du Hornuss et Karin Niederber-
ger, Présidente centrale de l'Association
fédérale des Jodleurs ont rendu homma-
ge à l’AFLS. Outre les anciens Obmanns,

Mario John et Paul Vogel, les rois de la
lutte et les premiers couronnés ont égale-
ment été honorés. La célébration de l'an-
niversaire a été encadrée par 5 clubs de
jodleurs provenant des cinq associations
régionales.
La célébration a permis de conclure avec
succès la saison de lutte 2021.

Secrétariat central AFLS

(Fotos: Barbara Loosli)
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Verbandsnachrichten

Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen gilt bei allen Versammlungen die 3-G-Re-
gel (geimpft, genesen, getestet). Der Zutritt ist nur mit gültigem Covid-19-Zertifikat
gestattet.

Delegiertenversammlung Oberländischer Schwingerverband in Innertkirchen

Die Delegiertenversammlung des Oberländischen Schwingerverbandes,  findet  am
Sonntag, 5. Dezember 2021 um 13.15 Uhr in der Turnhalle Innertkirchen statt.
All unsere geschätzten Ehrenmitglieder, Ehrenveteranen und die Delegierten der Sek-
tionen/Klubs  unseres  Verbandsgebietes,  sind  herzlich  eingeladen.Oberländischer
Schwingerverband
Der Vorstand

114. Generalversammlung Schwingerverband Baselstadt in Binningen

Die Generalversammlung des Schwingerverband Baselstadt findet am Samstag, 11.-
Dezember 2021 um 17.00 Uhr im röm. kath. Kirchgemeindezentrum (KGZ) in Binnin-
gen statt. Neu muss man sich dieses Jahr für die GV anmelden. Im Anschluss sind al-
le zu einem Nachtessen eingeladen.
Schwingerverband Baselstadt
Raymond Stalder

Kantonale  Delegiertenversammlung  Bernisch  Kantonaler  Schwingerverband  in
Seedorf

Die Delegiertenversammlung findet am Sonntag, 16. Januar 2022 um 13.00 Uhr in der
Mehrzweckhalle, Wilerstrasse 6, 3267 Seedorf statt.
Beschickungsrecht: 12 Delegierte pro Gauverband
Die Stimmberechtigten (Ehrenmitglieder, Ehrenveteranen, Delegierte, Vorstand, TL’s
Gauverbände, Berichterstatter und Fotograf) erhalten die Stimmkarte und Wahlunter-
lagen vor dem Eingang zum Tagungslokal.
Bernisch Kantonaler Schwingerverband BKSV
Der Vorstand
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Delegiertenversammlung NOSV 2022 in Schänis / SG

Die Delegiertenversammlung vom Nordostschweizer Schwingerverband findet am
Sonntag, 16. Januar 2022 in Schänis / SG statt.
Versammlungsbeginn ist um 09.00 Uhr im Mehrzweckgebäude Hof, Hofstrasse, 8718
Schänis.
Nordostschweizerischer Schwingerverband
Der Vorstand

Verbandsnachrichten
Schluss Schwingen und GV Schaffhauser Kantonaler Schwingerverband

Schluss  Schwingen  der  Aktiv-  und
Nachwuchsschwinger
Am  Sonntag  21.  November  2021  fand
das Schlussschwingen im Schwingkeller
Hallau  statt.  20  Nachwuchsschwinger
und 11 Aktivschwinger nahmen am An-
lass, der jeweils vor der GV stattfindet,
teil.  In  der  Kategorie  Nachwuchs  der
Jahrgänge 2013-2011 siegte Morris Regli
(Hallau), in der Kategorie 2006-2010 ge-
wann Flavio Weber (Thayngen). Der Me-
rishauser  Adrian  Schwyn  konnte  sich
mit fünf Siegen und einer Niederlage als
Schlussschwingen Sieger feiern lassen.
Den traditionellen Suppenlöffel gewann
in  diesem Jahr  Jon  Bordos  (Schaffhau-
sen).

GV im Restaurant Mühle Wunderklin-
gen
Nach dem gemeinsamen Mittagessen, er-
öffnete  der  Präsident  Markus  Hallauer
die  Generalversammlung.  65  Personen
nahmen an der GV teil. Endlich konnten
auch die Technischen Leiter wieder ihre
Jahresberichte  vortragen.  Die  aktiven
Schwinger, unter der Leitung des Techni-
schen Leiters Christian Heiss, konnten in
der Saison 2021 7 Kränze gewinnen.
Nebst dem Posten als Präsidenten wur-

den auch die beiden Ämter, Technischer
Leiter und Aktuar neu besetzt.
Der Vorstand setzt sich nun wie folgt zu-
sammen:
Präsident: Reto Hallauer (Thayngen)
Vizepräsident: Sven Vögeli (Gächlingen)
Kassier: Sven Vögeli (Gächlingen)
Aktuar: Daniel Thomi (Wilchingen)
TL Nachwuchs: Adi Bührer (Volken)
TL Aktive: Christian Heiss (Wilchingen)
Medien: Petra Vollenweider (Marthalen)

Michael Bottlang gab sein Amt als Beisit-
zer wieder ab. Auch gab er aus gesund-
heitlichen Gründen seinen Rücktritt  als
Aktiv Schwinger.
Petra Vollenweider

links Reto Hallauer, neuer Präsident und rechts Markus
Hallauer, der abgetretene Präsident
(Foto: Petra Vollenweider)
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Verbandsnachrichten
21 Neukranzer und die Kantonalfestsieger geehrt

Auf  Einladung  des  Innerschweizer
Schwingerverbandes (ISV) und des Ver-
bandssponsors, der Firma Leister, wur-
den am letzten Freitagabend in Sarnen
die Festsieger der Kantonalschwingfes-
te im ISV-Gebiet und alle Neukranzer
dieser Kantonalfeste speziell geehrt.

«Das ist mir bisher noch nie passiert. 39
Personen wurden eingeladen und 39 Per-
sonen sind erschienen», sagte Bruno von
Wyl,  Leiter  der  Abteilung  Forschung
und Entwicklung bei der Firma Leister,
bei der Begrüssung der vier Kranzfestsie-
ger und der 21 Neukranzer im Hotel des
rustikalen Metzgernsaals in Sarnen. Er er-
achte das als grosse Wertschätzung der
Firma  Leister  gegenüber,  welche  seit
1963 im Schwingsport als Gabenspende-
rin  und seit  2010  als  Verbandssponsor
des ISV auftritt.

Stabellen für die Neukranzer
Die Schwingfestsaison 2020 fiel ganz der
Coronapandemie zum Opfer. 2021 konn-
te wenigstens wieder geschwungen und
die  Kranzfeste  konnten  vollständig
durchgeführt werden, wenn auch nicht
genau nach ursprünglichem Terminplan
und zum grössten Teil ohne Zuschauer
und ohne Gabentempel.

«Genau das ist der Grund, dass wir heu-
te Abend alle Neukranzer und die Fest-
sieger eingeladen haben», sagte ISV-Prä-
sident Peter Achermann in seinen Begrüs-
sungsworten.
Der erste Kranz ist für jeden Schwinger
ein Meilenstein in seiner Karriere und er
liest in aller Regel im Gabentempel eine
angeschriebene Gabe aus,  die  ihn stets
an diesen besonderen Moment erinnert.
Damit die 21 Neukranzer (12 Luzerner, 3
Schwyzer, 3 Ob- und Nidwaldner, 2 Ur-
ner und 1 Zuger) trotzdem eine Erinne-
rung an diesen wichtigen Erfolg haben,
liess der Verbandssponsor Leister für je-
den eine Stabelle mit dem Verbandssig-
net,  der  Aufschrift  des  entsprechenden
Kranzfestes  und dem Schriftzug «Neu-
kranzer 2021» drauf herstellen.
Von den jeweiligen  Technischen Leiter
der Kantone wurden die 21 Neukranzer
kurz vorgestellt und sie durften wie an
der  offiziellen  Rangverkündigung  im
Chüjer oder im Turnergewand und mit
dem Kranz auf dem Kopf die Stabellen
entgegennehmen. Dem Schwyzer Pirmin
Suter  gelang  es  sogar,  seinen  ersten
Kranz am Innerschweizerischen zu ge-
winnen, die übrigen 20 liessen sich ihren
ersten Kranz an den Kantonalfesten auf-
setzen.
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Treicheln für die Festsieger
Zu Ehren kamen auch die Sieger der fünf
Kantonalschwingfeste  Christian Schuler
(Schwyzer), Sven Schurtenberger (Urner
und Ob- und Nidwaldner), Marcel Bieri
(Zuger) und Joel Wicki (Luzerner). Weil
es an den drei Festen in Schwyz, Uri und
Zug) keine Gaben gab, erhielten diese Sie-
ger vom ISV Verbandssponsor eine gros-

se,  beschriftete  Treichel  mit  besticktem
Riemen.

Drei Ehrendamen umrahmten als Jodel-
terzett  «Miär  drii»  den  gelungenen
Abend,  bei  welchem  auch  ein  feines
Nachtessen serviert  wurde,  mit  gefälli-
gem Jodelgesang.
Guido Bucher

Die 21 Neukranzer und die vier Kantonalfestsieger der ISV-Kantonalschwingfeste (Foto: Urs Zimmermann)
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Verbandsnachrichten
Jubiläumsfeier 125 Jahre NWSV

Am Samstag,  30.  Oktober  2021,  feierte
der Nordwestschweizerische Schwinger-
verband  sein  125-jähriges  Jubiläum  in
Möhlin. Rund 170 eingeladene Gäste nah-
men daran teil.
Der NWSV durfte einige Grussbotschaf-
ten in Empfang nehmen. So unter ande-
rem von ESV Obmann Markus Lauener,
Regierungsrat  und OK Präsident  ESAF
Pratteln Thomas Weber, Grossratspräsi-
dent  Pascal  Furer,  NWSV Jodler  Präsi-
dentin  Silvia  Meister.  Die  Gemeinde
Möhlin  wurde  Gemeinderatsmitglied
Thomas  Freiermuth  in  amüsanter  Art
und Weise von  vorgestellt.
Walter  Oeschger  führte  durch  den
Abend.  Zusammen  mit  dem  Schwing-
klub Fricktal wurde ein gelungenes Fest
organisiert. 
Ernst  Meier  stellte  die  Jubiläumsschrift
auf eindrückliche Art vor. Die vielen Fo-

tos  der  vergangenen  25  Jahren  lösten
Glücksgefühle aus, verbunden mit vielen
schönen  Erinnerungen.  Mit  einem  Ge-
schenk wurde die ganze Jubiläumskom-
mission unter der Leitung von Hansrue-
di Zumstein, überrascht.
Erneut ehrte man die ehemaligen NWSV
Präsidenten der letzten 25 Jahre, Martin
Bärtschi und Daniel Dreier. 
Musikalisch umrahmten der Jodlerklub,
die Alphornbläser sowie die Sennhütteör-
geler den Abend.
Zum  Schluss  bat  man  die  Eidgenössi-
schen Kranzgewinner der letzten 25 Jah-
re auf die Bühne.
Mit  vielen "give  aways"  und der  Jubi-
läumsschrift  im  Gepäck,  trat  man  den
Nachhauseweg an.
Die Freude auf die kommende Saison ist
gross.  Steht doch das ESAF in Pratteln
vor der Tür.
Astrid Rohner-Vogt

Foto: August Köpfli
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Hilfskasse des Eidg. Schwingerverbandes
Mitteilungen und Beschlüsse der GV vom 23. Oktober 2021 in Gisikon LU

Auch im Jahre 2021 konnte wegen dem
Coronavirus  die  AV  von  Chur  nicht
durchgeführt werden. Der Vorstand der
HKESV führte die Genossenschafterver-
sammlung  unter  Einhaltung  der  Vor-
schriften des BAG im Gasthof Tell, in Gi-
sikon  durch.  Markus  Burtscher,  Präsi-
dent  der  Verwaltungskommission  der
Hilfskasse des eidgenössischen Schwin-
gerverbandes konnte 36 Genossenschaf-
ter  und Gäste  in  Gisikon zur  ordentli-
chen Genossenschafterversammlung be-
grüssen. Einen speziellen Willkommens-
gruss  richtet  er  an Tanja  Haas,  unsere
Mitarbeiterin auf der Geschäftsstelle ESV
und Ansprechperson für die Abteilung
Versicherung sowie an unseren Obmann
Markus Lauener. Weiter begrüsste er un-
sere Gäste  aus dem ZV Stefan Strebel,
Ressortleiter Technik sowie Michael Sa-
ner,  Ressortleiter Kommunikation/Mar-
keting. Leider konnte er dieses Jahr keine
ESV Ehrenmitglieder willkommen heis-
sen.
In seinem Jahresbericht liess er das ver-
gangene Verbandsjahr Revue passieren.
Die  Verwaltungskommission  der
HKESV hat im abgelaufenen Jahr Neu-
bauten und Umbauten von Schwinghal-
len  im  Bereich  der  unfallverhütenden
Massnahmen unterstützt. Ansonsten gab
es keine erwähnenswerten Ereignisse im
abgelaufenen  Verbandjahr,  da  keine
Schwingfeste durchgeführt werden konn-
ten. Im Jahr 2020 hat der Bestand der ver-

sicherten  Schwinger  erfreulicherweise,
trotz Corona, wieder zugenommen. Die
Grenze von 6000 Mitgliedern wurde nur
knapp verpasst, neu zählt der Mitglieder-
bestand 5941 Aktiv- und Jungschwinger.
Mit 24 gemeldeten Unfällen weisen wir
die tiefste Zahl seit mehreren Jahren auf.
Dies  ist  eine Auswirkung von Corona,
durften  doch  kaum Schwingfeste  noch
Trainings durchgeführt werden, bemerk-
te unser Präsident.

Positiver  Rechnungsabschluss  bei  der
Hilfskasse
Die Jahresrechnung 2020 schloss im Ver-
sicherungsbetrieb mit einem Verlust von
rund CHF 60‘000 ab. Bei den Liegenschaf-
ten  resultierte  ein  Gewinn  von  CHF
220‘000.-  somit  konnten  den  Reserven
knapp CHF 160‘000.- zugeführt werden.
Die  Rechnung  der  Hilfskasse  und  des
Hilfsfonds  wurden  von  der  Versamm-
lung einstimmig genehmigt. Die Verwal-
tungskommission dankt allen Organisa-
toren von Schwingfesten für die freiwilli-
gen Spenden in den Hilfsfonds.
Aus  dem  Hilfsfonds  konnten  im  Ge-
schäftsjahr 2020 Unterstützungen im Ge-
samtbetrag von CHF 7‘500.00 an unter-
stützungsberechtigte  Schwinger  ausbe-
zahlt werden. Beiträge zur Unfallverhü-
tung wurden im abgelaufenen Geschäfts-
jahr der HKESV in der Höhe von CHF
79‘000.- ausbezahlt.
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An den bisher gültigen Prämien und Leis-
tungen der Hilfskasse wird nichts verän-
dert.
Unser  Kassier  Thomas  Huwyler  infor-
mierte die Anwesenden, dass unsere ho-
he Liquidität das Schreckgespenst Nega-
tivzinsen hervorrufe.  Der Vorstand der
HKESV erarbeitet ein Vorschlag über das
weitere Vorgehen bis  zur nächsten GV
im März 2022.
Die Wohnungen der beiden Liegenschaf-
ten in Gossau und Wetzikon waren im
Geschäftsjahr 2020 ohne Unterbruch voll
vermietet.

Runde Geburtstage
Im Weiteren konnte der Versammlungs-
leiter  folgenden ehemaligen  Kommissi-
onsmitgliedern zu ihrem runden Geburts-
tag gratulieren: Fischbacher Ernst, Kreuz-
lingen 75 Jahre; Suter Ruedi, Plons ehe-
maliger Präsident HKESV, 70 Jahre; unse-
re ehemaligen Obmänner Ernst Schläp-
fer, Neuhausen und John Mario, Chur 65
Jahre.

Wahlen
Herman  Bärtschi,  Vertreter  NWSV,  in
der HKESV und Urs Grüter, interner Re-
visor haben auf die Versammlung ihre
Demission  eingereicht.  Hermann  Bärt-
schi wirkte 14 Jahre in der Verwaltungs-
kommission mit.  Sage und schreibe 26
Jahre revidiert Urs Grüter die Kasse der
HKESV als interner Revisor. Neu in den
Vorstand der HKESV wurde Urs Lanz,
Therwil  und  als  interner  Revisor  Beat
Spichtig,  Sarnen,  vorgeschlagen.  Beide

Kandidaten wurden von der Versamm-
lung einstimmig gewählt.

Rochade im Vorstand HKESV
Neu bekleidet  Erich  Mauron,  Vertreter
SWVS,  das  Amt  des  Vizepräsidenten
und Urs  Lanz,  Vertreter  NWSV,  über-
nimmt von Hermann Wild das Amt des
Sekretärs.

Ehrungen
Beiden  abtretenden  Funktionären  der
HKESV, Hermann Bärtschi und Urs Grü-
ter dankt Markus Burtscher für die Ar-
beit. die sie zu Gunsten unserer Instituti-
on geleistet  haben.  Unter  grossem Ap-
plaus übergab unser Präsident, Hermann
Bärtschi und Urs Grüter ein kleines Prä-
sent als Dank für die gute und konstrukti-
ve Zusammenarbeit.

Allgemeines
Markus Burtscher bedankt sich bei den
Verantwortlichen  des  Schwingerkalen-
ders für die grosszügige Unterstützung.
Auch im Jahr 2020 konnten dem Hilfs-
fonds wieder CHF 7'500.- aus dem Ver-
kauf des Kalenders überwiesen werden.
Obmann  Markus  Lauener  richtet  zum
Schluss ein paar Worte an die Genossen-
schafter. In seinem kurzen Resümee be-
richtet er über die vergangene Saison. Er
freue sich auf den 6. November in Colom-
bier zur Jubiläumsfeier 125 +1 Jahr ESV.
Im Weiteren empfiehlt er allen Verbän-
den, die Jahresversammlun-gen physisch
durchzuführen,  damit  die  Kamerad-
schaft  wieder  gepflegt  werden  kann.
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Paul Bologna, Präsident des Solothurner
kantonalen  Schwingerverbandes,  dankt
dem ESV und der HKESV im Namen al-
ler  OK’s  für  die  finanzielle  Unterstüt-
zung zugunsten der Schwingfestorgani-
satoren. Bestand doch mit dieser Zusage
eine gewisse Planungssicherheit im finan-
ziellen Bereich.

Am  Ende  der  Versammlung  bedankt
sich Markus Burtscher bei allen für das

Vertrauen, das ihm und den Mitgliedern
der Verwaltungskommission entgegenge-
bracht wird.
Die Verwaltungskommission wünscht al-
len  Anwesenden gute  Gesundheit  und
hoffentlich im nächsten Jahr wieder span-
nende  Zweikämpfe  an  Schwingfesten
und geselliges Beisammensein.

Die Hilfskasse des Eidgenössischen Schwin-
gerverbandes

 

Caisse de secours de l'Association fédérale de lutte suisse
Communications et décisions de l'AG du 23 octobre 2021 à Gisikon LU

En 2021, l’AD de Coire n’a pas pu être mi-
se sur pied en raison du Coronavirus. La
commission  administrative  de  la
CSAFLS a organisé l’assemblée des coo-
pérateurs  au  Gasthof  Tell,  à  Gisikon,
dans le respect des règles de l’OFSP. Mar-
kus Burtscher, président de la commissi-
on administrative de la Caisse de secours
de l’association fédérale de lutte suisse, a
pu saluer 36 coopérateurs et hôtes à Gisi-
kon pour l’assemblée ordinaire des coo-
pérateurs. Il adresse un salut particulier
à Tanja Haas, notre collaboratrice au siè-
ge de l’AFLS et interlocutrice pour les af-
faires d’assurance, ainsi qu’à notre Ob-
mann Markus Lauener. Il se plait égale-
ment à souhaiter la bienvenue à nos invi-
tés du comité central, Stefan Strebel, res-
ponsable du département technique ain-

si  que  Michal  Saner,  responsable  du
département communication/marketing.
Malheureusement,  il  n’a  pas  pu saluer
cette année des membres d’honneur de
l’AFLS. Dans son rapport annuel, il passe
en revue la dernière année de la coopéra-
tive. La Commission administrative de la
CSAFLS a soutenu, au cours de l’année
écoulée,  de  nouvelles  constructions  et
transformations de locaux de lutte en re-
lation avec  des  mesures  de  prévention
des accidents. Pour le reste, il n’y a eu,
au cours de la dernière année, aucun évé-
nement digne d’être mentionné, car aucu-
ne fête de lutte n’a pu être organisée. En
2020,  malgré  le  Corona,  l’effectif  des
lutteurs assurés a heureusement augmen-
té. La limite de 6000 membres n’a pas été
atteinte de peu; l’effectif des membres se
monte dé 5941.
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Avec 24 accidents annoncés, nous enregi-
strons le nombre le plus bas depuis plu-
sieurs années. Notre président relève que
ceci est dû au Corona puisque très peu
de fêtes de luttes et d’entraînements ont
pu avoir lieu.

Bouclement positif  des comptes de la
Caisse de secours
Les comptes annuels 2020 ont été clôtu-
rés,  pour  les  affaires  d’assurance,  avec
une perte d’environ Fr. 60’000.-. Les bi-
ens immobiliers ont généré un gain de
Fr. 220’000.-, ce qui a permis d’alimenter
les ré-serves avec un montant avoisinant
les Fr. 160 000.-. Les comptes de la Caisse
de secours et du Fonds de secours ont
été approuvés à l’unanimité par l’assem-
blée.  La  commission administrative  re-
mercie tous les organisateurs de fêtes de
lutte pour les dons volontaires octroyés
au Fonds de secours.
Au cours de l’exercice 2020, le Fonds de
secours a pu apporter une aide d’un mon-
tant total de
Fr. 7’500.- à des lutteurs ayant droit à un
soutien.  Durant  l’année  écoulée,  la
CSAFLS a octroyé des contributions en
faveur  de  la  prévention  de  accidents
pour un montant total de CHF 79'000.-.
Les primes d'assurance et les prestations
de la Caisse de secours valables jusqu'à
présent ne sont pas modifiées.
Notre caissier, Thomas Huwyler, a infor-
mé les participants que nos liquidités éle-
vées provoquent des taux d’intérêt néga-
tifs. La commission administrative de la
CSAFLS va élaborer une proposition sur
la marche à suivre jusqu’à la prochaine
AG en mars 2022.

Les  appartements  des  deux immeubles
de Gossau et Wetzikon ont été loués sans
interruption durant toute l'année 2020.
Grands anniversaires
Le président de séance a pu également fé-
licité les anciens membres de la commissi-
on pour leur grand anniversaire: Fischba-
cher Ernst à Kreuzlingen - 75 ans; Suter
Ruedi à Plons, ancien président CSAFLS
-  70  ans;  nos  anciens  Obmänner  Ernst
Schläpfer à Neuhausen et John Mario à
Chur - 65 ans.

Elections
Herman  Bärtschi,  représentant  de  la
NWSV au sein de la CSAFLS, et Urs Grü-
ter, réviseur interne, ont présenté leur dé-
mission à l’assemblée. Hermann Bärtschi
a fait partie pendant 14 ans de la commis-
sion administrative. Urs Grüter a révisé
les comptes de la CSAFLS en tant que
réviseur interne pendant 26 années. Urs
Lanz de Therwil et Beat Spichtig de Sar-
nen,  ont  été  proposés  respectivement
comme nouveau membre de la commissi-
on  administrative  et  comme  nouveau
réviseur interne. Les deux candidats ont
été élus à l’unanimité par l’assemblée

Changements  au  sein  du  commission
administrative CSAFLS
Erich Mauron,  représentant  de l’ARLS,
revêt nouvellement la fonction de vice-p-
résident  et  Urs  Lanz,  représentant  de
NWSV,  reprend  de  Hermann  Wild  la
fonction de secrétaire.

Hommage
Les  deux  fonctionnaires  sortants  Her-
mann Bärtschi et Urs Grüter sont remer-
ciés par
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Markus Burtscher pour leur travail.  Ils
ont toujours travaillé en faveur de notre
institution.  Sous  les  applaudissements
nourris  de  l’assemblée,  notre  président
remet  un  modeste  présent  à  Hermann
Bärtschi et Urs Grüter en guise de remer-
ciements pour la bonne et  constructive
collaboration.

Divers
Markus Burtscher remercie les responsab-
les du calendrier des lutteurs pour leur
important soutien. En 2020 également un
montant  de  Fr.  7’500.00  provenant  du
produit de la vente des calendriers a pu
être attribué au Fonds de secours.
Pour  terminer,  notre  Obmann  Markus
Lauener adresse quelques mots aux coo-
pérateurs. Dans son compte-rendu de la
saison passée, il se réjouit de fêter le 6 no-
vembre à Colombier le jubilé 125 ans + 1
an de l’AFLS. D’autre part, il recomman-
de à toutes les associations de tenir physi-

quement l’assemblée annuelle afin que la
camaraderie puisse être rétablie.
Paul Bologna, président de la Fédération
cantonale de lutte de Soleure,  remercie
l’AFLS et la CSAFLS, au nom de tous les
CO, pour le soutien financier qu’ils ont
apporté aux organisateurs de fêtes. Avec
cette garantie, il y avait une certaine sécu-
rité de planification dans le domaine fi-
nancier
A la fin de l’assemblée, le président Mar-
kus Burtscher remercie tous les partici-
pants pour la confiance qui lui est témoig-
née, ainsi qu'aux membres de la commis-
sion administrative.
La commission administrative souhaite,
pour la prochaine année, à toutes les per-
sonnes présentes une bonne santé et, es-
pérons-le,  de  nouveaux combats  passi-
onnants lors des fêtes de lutte et des ren-
contres conviviales.
La Caisse de secours de l’Association fédérale
de lutte suisse

 

Schwingfest-Daten 2022
Nachtrag: In der letzten Ausgabe, im Newsletter Nr.10, ist ein falscher Austragungsort beim
Glarner-Bündner Kantonalschwingfest hinterlegt und das Tessiner Kantonalschwingfest fehl-
te.

Korrekt ist:

Glarner-Bündner Kantonalschwingfest Netstal 06.06.2022
Tessiner Kantonalschwingfest Cadenazzo 17.09.2022

 



14

Mitteilungen
Eidgenosse René Suppiger tritt zurück

Der eidgenössische Kranzschwinger Re-
né  Suppiger  hat  sich  nach  reiflicher
Überlegung zum Rücktritt  als  aktiver
Schwinger entschlossen. Der Surentaler
Sennenschwinger blickt auf 32 Kranzge-
winne, einen Kranzfestsieg und vier Re-
gionalfestsiege zurück.

«Am Ende war es ein Entscheid zu Guns-
ten meines Körpers»,  sagt René Suppi-
ger. Zusätzlich zu den gesundheitlichen
Problemen  ist  Suppiger  auch  beruflich
und als Familienvater engagiert, womit
auch der zeitliche Aufwand für ein ge-
ordnetes Training schwer planbar gewe-
sen wäre.

Schwingerischer Höhepunkt 2016
Bereits in seinem dritten Jahr bei den Ak-
tivschwingern  konnte René  2008 am Lu-
zerner  Kantonalschwingfest  seinen  ers-
ten Kranzgewinn realisieren.
Seine  erfolgreichste  Saison  erlebte  er
2016 mit insgesamt sieben Kranzgewin-
nen. Besonders in Erinnerung bleibt da-
bei  der  Kranzgewinn  am  Eidgenössi-
schen Schwing- und Älplerfest 2016 in Es-
tavayer-le-Lac.

Verletzungen  verhinderten  mehr  Er-
folge
Nach diesen schwingerischen Höchstleis-
tungen gab es für René Suppiger in der

Folge  viel  Verletzungspech.  Die  Saison
2018 musste er mit Ausnahme eines Kur-
z-Comebacks  am  Luzerner  Kantonal-
schwingfest  komplett  auslassen.  2019
kehrte  er  wieder  erfolgreich  auf  die
Schwingplätze  zurück  und gewann im
Verlaufe  der  Saison  nicht  weniger  als
sechs Mal das begehrte Eichenlaub. Nur
wenig fehlte und Suppiger hätte sich am
Eidgenössischen  Schwing-  und  Älpler-
fest 2019 in Zug sogar zum zweifachen
Eidgenossen  geschwungen.  In  Erinne-
rung bleibt  aber  mit  Bestimmtheit  sein
Sieg am ESAF 2019 im dritten Gang ge-
gen Königsanwärter Samuel Giger.

Beinahe-ISAF-Sieg 2021
In die Schwingersaison 2021 startete Re-
né  Suppiger  mit  viel  Motivation  und
dem Wissen, dass er mit den allerbesten
mithalten kann. Ein Ausrufezeichen setz-
te er am Innerschweizer Schwing- und
Älplerfest, als er erst im Schlussgang von
seinem  Luzerner  Kantonskollegen  Joel
Ambühl gebremst wurde. Nach seinem
Einsatz in Ibach hinderten ihn in der Fol-
ge  aber  wieder  Nackenprobleme  an
Starts von Schwingfesten. Erst gegen En-
de der Saison kehrte er zurück, konnte
aber nicht mehr an die Leistungen vom
ISAF anschliessen. So bedeutet das Nord-
westschweizer Schwingfest vom 4. Sep-
tember den letzten Einsatz seiner Lauf-
bahn.
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René Suppiger bleibt dem Schwingklub
Surental als Mitglied erhalten und kann
sich durchaus auch vorstellen, dass er de-

reinst als Funktionär dem Schwingsport
etwas zurückgibt. «Zuerst einmal möch-
te ich jetzt aber die freie Zeit geniessen.»
Manuel Röösli

Joel Ambühl - René Suppiger (Schlussgang ISAF 2021)

Mitteilungen
Willy Graber, Rücktritt mit Emotionen

Mit Willy Graber ist eine der schillernds-
ten Figuren der letzten Jahre vom akti-
ven  Schwingsport  zurückgetreten.  Mit
seiner ausgefeilten Bodentechnik hat sich
der vierfache Familienvater zu einem ech-
ten  Publikumsliebling  emporgearbeitet.
Mit  einem  eiserenen  Willen  und  einer
vorbildlichen  sportlichen  Einstellung
konnte der Mittelländer unzählige schö-
ne  Erfolge  feiern.  Die  gewonnen  106
Kränze, davon fünf Eidgenössische Krän-

ze, sprechen eine deutliche Sprache. Als
seinen  schönsten  Kranzfestsieg  nennt
Willy den Sieg am Berner Kantonalen in
Eggiwil, diesen Sieg konnte der Dachde-
cker und Landwirt ein Jahr später wie-
derholen. Nebst zwei Siegen am Mittell-
ändischen und dem Festsieg am Berner
Jurassischen bleibt sein Erfolg am Basel-
städtischen in bester Erinnerung, als er
im  Schlussgang  den  favorisierten  Ueli
Banz bezwingen konnte.
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Verspäteter Rücktritt
Hervorgerufen durch das Corona Virus
musste  Willy  den  geplanten  Rücktritt
um über  ein  Jahr  verschieben.  Anfang
Oktober  liess  Willy  Graber  bei  seinem
letzten  Auftritt  am Hallenschwinget  in
Bolligen seine Klasse nochmals  aufblit-
zen. Dass er dabei gleich noch den Fest-
sieg feiern konnte, war sicher ein unver-
gessliches Ereignis. Verabschiedet wurde
"Willu" durch den fachkundigen Fernseh-
reporter  Stefan  Hofmänner.  Mit  viel
Witz streifte  Hofmänner die glanzvolle
Karriere von Willy Graber und erzählte
dabei, nebst den sportlichen Erfolgen, di-
verse  Anekdoten  aus  dem Leben  vom
jahrelangen Aushängeschild des Mittell-
änder. Dabei wurde klar ersichtlich wie-

viel  Fleiss  und Durchhaltewillen  er  an
den Tag legte, um seine aussergewöhnli-
che Karriere zu lacieren. Die Emotionen
die Willy Graber dabei zeigte, bewiesen
einmal mehr, dass Willy mit grosser Lei-
denschaft ein Schwinger ist, der für die
Jungen Nachwuchstalente  als  leuchten-
des Beispiel dasteht. Zur Freude der zahl-
reichen  Zuschauer  durfte  man feststel-
len, dass Willy Graber in Zukunft dem
Schwingen  erhalten  bleiben  wird.  Als
technischer Leiter im Schwingklub Worb-
lental und als Trainingsleiter im Mittell-
ändischen Schwingerverband wird Willy
Graber sein grosses Wissen weitergeben.
Wir wünschen dem liebenswerten Sen-
nenschwinger alles Gute und viel Erfolg
auf seinem weiteren Lebensweg.
Werner Frattini

Foto: Barbara Loosli
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Vereinsnachrichten
Schwingklub Schattdorf feiert sein 100-Jahr Jubiläum mit 1 Jahr Verspätung

Am 17. Oktober konnte mit einem Jahr
Verspätung ein würdiges Jubiläum gefei-
ert werden.
Es war ein prächtiger Herbsttag, als sich
170 geladene Gäste am Samstagnachmit-
tag bei der Pfarrkirche in Schattdorf zum
Festgottesdienst einfanden. Mit der An-
wesenheit  von  Regierungsrat  Christian
Arnold, Gemeindepräsident Bruno Gam-
ma, dem Präsidenten des Innerschweizer
Schwinger Verbandes Peter Achermann
sowie dem Präsidenten des Urner Kant.
Schwinger Verbandes Josef Schilter wa-
ren auch Behörden und Schwinger Vor-
stände prominent vertreten. An einer ein-
drücklichen Gedenkfeier,  umrahmt von
den Liedern des Jodelklubs Bärgblüemli
Schattdorf, erinnerte sich die ganze Fest-
gemeinde in Dankbarkeit der verstorbe-
nen  Mitglieder  in  den  letzten  hundert
Jahren. Nach der Messe marschierte der
ganze  Festzug  unter  den  Klängen  des
Musikvereins  Haldi  zum  Apero  beim
Gräwimattschulhaus Schattdorf.  Ansch-
liessend begab sich die ganze Schwinger
Familie  in  die  geschmückte  Aula  des
Gräwimattschulhauses. Nach der Begrüs-
sung der Gäste gab der Präsident der Ju-
biläumskommission,  Stefan  Arnold  ei-
nen Abriss  über die 100 Jahre Klubge-
schichte des Schwingklub Schattdorf von
1920-2020.
Stefan schloss seinen Rückblick mit dem
Dank an all die zahlreichen Männer und
Frauen, die sich in den vergangenen 100
Jahren um den Schwingklub Schattdorf

und den Schwingsport verdient gemacht
hatten.
Durch  das  offizielle  Abendprogramm
führte dann Michael Arnold. In humor-
voller Art und Weise leitete er durch den
Abend.  Ein  ganz besonderes  Highlight
neben der Ehrung verdienter Mitglieder
war die Vorstellung der zweihundert Sei-
ten  umfassenden  Festschrift  durch  das
Mitglied der Jubiläumskommission, Da-
mian Gisler.
Zum Abschluss des offiziellen Teils be-
nutzte  der  amtierende  Präsident  des
Schwingklub Schattdorf, André Arnold,
die Gelegenheit, allen an der Organisati-
on  beteiligten  Personen  und  der  Jubi-
läumskommission herzlich für ihre gros-
se Arbeit zu danken. Mit stimmungsvol-
ler Musik und vielen tanzfreudigen Fest-
besuchern  fand  dieser  gelungene  Jubi-
läumsanlass weit nach Mitternacht sein
würdiges Ende.
Stefan  Arnold,  Jubiläumskommission  100
Jahre Schwingklub Schattdorf

Gruppenfoto aller an der Jubiläumsfeier anwesenden
Ehrenmitglieder und Veteranen des SK Schattdorf
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Vereinsnachrichten
Immerhin die Hauptversammlung fand statt.

Wie schon 2020 konnten auch im 2021
corona-bedingt nur die wenigsten Akti-
viäten  des  Schwingklubs  Burgdorf
durchgeführt  werden.  Umso  erfreuli-
cher für den Klub, dass wenigstens die
diesjährige Hauptversammlung vom 5.
November 2021 im Restaurant Linde in
Wynigen  ordnungsgemäss  stattfinden
konnte.
Der  Präsident  des  Schwingklubs  Burg-
dorf, Patrick Sommer, und rund 41 anwe-
sende Klubmitglieder nahmen Rückblick
auf das vergangene Vereinsjahr.
Bei den statuarischen Traktanden muss-
ten zudem einige offene Punkte der abge-
sagten Hauptversammlung 2020 nachge-
holt  werden.  Es  galt,  den  abtretenden
Kassier Heinz Gerber zu ersetzen, dessen
Aufgaben  vom  Technischen  Leiter  der
Aktiven, Lars Schmid übernommen wur-
de. Seine Charge wiederum verantwortet
neu Tobias Siegenthaler, der einige Mo-
nate zuvor als Aktivschwinger zurückget-
reten ist. Und in diesem Jahr wird Remo
Mühlethaler als neuer Medienchef „verei-
digt“. Er folgt auf Raphael Wild, der per
Ende Jahr seinen Rücktritt bekannt gab.
Die Arbeit der beiden Austretenden wur-
de gebührend verdankt und Heinz Ger-
ber  zum  Ehrenmitglied  und  Raphael
Wild zum Freimitglied ernannt.
Bücher sind resistent
Die  mit  viel  Aufwand  geplanten  Jubi-
läumsfeierlichkeiten im 2020 mussten ab-
gesagt  werden  und  konnten  auch  im
2021 nicht nachgeholt werden. Der klub-
eigene  Lueg-Schwinget  feierte  just  im
gleichen Jahr sein 75-Jahr-Jubiläum und
musste  auch abgesagt  werden.  Für die

Feierlichkeiten wurde auch eine Chronik
verfasst,  in  der  auf  144 Seiten die  Ge-
schichte des Klubs zusammengefasst wi-
dergegeben wird. Diese Chronik wurde 
im  Jubiläumsjahr  veröffentlicht  und
kann gratis beim Schwingklub bezogen
werden.
Pratteln und dann 3 Mal Burgdorf
Auch  der  Blick  in  die  Zukunft  gehört
zum Jahresbericht des Präsidenten. Die-
ser Blick sieht einiges verheissungsvoller
aus. Bereits nächstes Jahr findet in Prat-
teln  (BL)  das  nächste  Eidgenössische
Schwing- und Älplerfest statt.
Zwei Jahre später,  im Jahre 2024,  wird
Burgdorf  wieder  zum  „Hot-Spot“  der
Schwingergemeinde. So finden innerhalb
von  zwei  Wochenenden  gleich  drei
Schwingfeste  auf  der  Schützenmatt  zu
Burgdorf statt . Neben dem Oberaargaui-
schen und Emmentalischen Schwingfest
sucht auch das Bernisch-kantonale einen
Sieger.
Raphael Wild

Bildlegende v.l.n.r.: Raphael Wild (neu Freimitglied),
Patrick Sommer (Präsident), Heinz Gerber (neu
Ehrenmitglied)
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Vereinsnachrichten
Schwingklub Flüelen feiert 100-Jahr-Jubiläum

Feiern wollten die Flüeler Schwinger ei-
gentlich  bereits  im  vergangenen  Jahr.
Doch daraus wurde damals nichts. Kürz-
lich konnte der Schwingklub die offiziel-
le Feier, wenn auch unter Einhaltung der
Coronamassnahmen respektive der Zerti-
fikatspflicht, in Sisikon nachholen.
In einem Festgottesdienst in der Pfarrkir-
che  Sisikon  gedachte  der  Schwingklub
seinen verstorbenen Mitgliedern. Für die
musikalische Umrahmung sorgte das Jo-
delduett Erika und Reto Zanini-Brun.

Ehemalige Präsidenten wurden speziell
geehrt
Die offizielle Feier mit Apéro, Nachtes-
sen, Ansprachen, Ehrungen und musika-
lischer Unterhaltung fand anschliessend
in der Turnhalle statt. Bernhard Walker,
Präsident  der  Jubiläumskommission,
hiess die Anwesenden herzlich willkom-
men und führte durch den Abend. Klub-
präsident Christian Arnold blickte in sei-
ner Ansprache auf die 100-jährige Klub-
geschichte zurück.
Zu den Rednern des  Abends gehörten
weiter  der  Flüeler  Gemeindepräsident
Remo Baumann, die Sisiger Gemeinderä-
tin Claudia Zwyer und Beni Zurfluh als
Vertreter des Urner Kantonalen Schwin-
gerverbands.  Die  Jubiläumskommission
ehrte zudem die bisherigen Präsidenten
des Klubs sowie die  bisherigen Kranz-
schwinger, welche in der Vergangenheit
für die Erfolge zuständig waren, mit ei-
nem Präsent.  Ein  Präsent  erhielten zu-
dem auch die Mitglieder des derzeitigen
Vorstandes sowie die Mitglieder der Jubi-
läumskommission.

Festschrift ist in der «Linde» erhältlich
Ein besonderer Höhepunkt war die Ent-
hüllung  einer  neuen  Kranzertafel.  Seit
den 1980er-Jahren verewigt der Schwing-
klub Flüelen seiner Kranzschwinger auf
einer speziellen Tafel, die im Restaurant
Linde in Flüelen hängt.  Da inzwischen
keinen Platz mehr für ein weiteres Por-
trätbild auf der bisherigen Tafel war, ist
in  Zusammenarbeit  mit  Holzschnitzer
Hans Gisler, Schreiner Sämi Herger und
der Druckerei Kuster eine neue Tafel mit
schönen Holzschnitzereien gestaltet wor-
den. Diese kann nun in der «Linde» in
Flüelen betrachtet werden.
Präsentiert  wurde  auch  die  neue  Fest-
schrift.
Die  Broschüre  «100  Jahre  Schwingklub
Flüelen» ist im Restaurant Linde in Flüe-
len erhältlich. Schwingerfreunde können
die Broschüre aber auch per Mail bestel-
len (Mail: kempf-herger@bluewin.ch).

Die bisherigen Präsidenten des Schwingklubs wurden
speziell geehrt; hintere Reihe von links: Bernhard
Walker, Christian Arnold und Josef Schilter; vorne von
links: Markus Muheim, Paul Walker, Martin Walker
und Hans Bricker (Foto: Georg Epp)

mailto:kempf-herger@bluewin.ch)
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Vereinsnachrichten
Toggenburger Delegiertenversammlung – Niederbüren SG

Nach einem Jahr Pause durften die Tog-
genburger  Schwinger  am  6.11.2021  in
Niederbüren ihre erfolgreiche Saison mit
der  Delegiertenversammlung  abschlies-
sen.

Götte und Roth sind stolz
Der Präsident der Toggenbuger Schwin-
ger,  Jakob  Roth,  durfte  am  vergangen
Freitag  87  Delegierte  im Schulhaussaal
der  Gemeinde  Niederbüren  begrüssen.
Nach einem Jahr Pause fand die Delegier-
tenversammlung wieder  physisch statt,
was enorm wichtig ist für den Schwings-
port.  Roth seinerseits  sagte  selbst,  «Ich
hätte nie gedacht, dass ich an meiner vier-
ten Delegiertenversammlung einen Kilch-
berger Sieger begrüssen darf». Er meinte
damit den anwesenden Damian Ott. Von
Urban Götte wurde der grosse Sennen-
schwinger  aus  Dreien  zusammen  mit
den  beiden  Schwingerkollegen  Werner
Schlegel und Marcel Räbsamen, für ihre
unglaubliche Saison  unter grossem Ap-
plaus geehrt.

Trummer neues Ehrenmitglied
Einer  der  seit  Jahren  den  Grundstein
legt,  damit  die  Jungschwinger  optimal
trainieren  können,  ist  Hans  Trummer
aus Kirchberg. Sei es Daniel Bösch, Dami-
an Ott, Marcel Räbsamen, Werner Schle-
gel oder wer auch immer aus dem Tog-
genburg.  Sie  alle  haben  die  ersten
Schwünge  bei  Hans  Trummer  gelernt
und dies auch im wöchentlichen Intensiv-

training. Der Technische Leiter der Jung-
schwinger im Kanton St. Gallen, verab-
schiedete sich vor einem Jahr aus dem
Vorstand und überliess sein Amt als Tog-
genburger  Jungschwingerbetreuer  sei-
nem Nachfolger Dominik Schuler. Nach
einem Jahr Versammlungspause wurde
der Kirchberger für sein langes Engage-
ment im Jungschwingerwesen des Tog-
genburger Verbandes mit der Ehrenmitg-
liedschaft ausgezeichnet.

Nebst Trummer wurden auch Fredi Kur-
mann und Johann Roth für die langjähri-
ge  Tätigkeit  auf  der  Schwägalp  geehrt
und auch die fünf teilnehmenden Jung-
schwinger, David Kaiser, Ueli Bleiker, To-
bias Schönenberger, Reto Oettli und Lo-
ris Bischof, welche am Eidgenössischen
Nachwuchsschwingertag  am  Start  wa-
ren, wurden ausgezeichnet.
Pascal Schönenberger

Hans Trummer freut sich über die Ehrenmitgliedschaft
(Foto: Pascal Schönenberger)
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Vereinsnachrichten
Schwingerreise 2021 Schwingklub Limpach

Tour de „ Schwingerstübli „
Am letzten Samstag im Oktober begaben
sich 21 Kameradinnen und Kameraden
vom Schwingklub Limpach wieder ein-
mal  auf  eine  Schwingerreise.  Mit  dem
Car ging es zuerst einmal Richtung Em-
mental,  wo im Gasthof Bären in Trub-
schachen  ein  Kaffeehalt  angesagt  war.
Im ältesten Bären ist auch zugleich die
Eidg.  Schwingerstube  beheimatet.  So
konnten  die  Reiseteilnehmer  kurz  Ein-
blick in vergangene Zeiten nehmen. Die
Fahrt  ging weiter  nach Entlebuch.  Auf
der ersten Hochebene Richtung Glauben-
berg ist die neue Heimat unseres Schwin-
gerkönigs Matthias Sempach. In seinem
neu eingerichteten Schwingerstübli wur-
den wir von ihm und seiner Frau liebe-
voll  mit  einem  tollen  Zimis  bewirtet.
Nach guten Gesprächen und einem län-

ger  als  geplanten  Hofrundgang fuhren
wir weiter über den Glaubenberg nach
Alpnachstad.  Es  reichte  noch  ganz
knapp auf das reservierte Bähnli und so
fuhren wir auf den Pilatus. Für die Meis-
ten war es die erste Fahrt mit der steils-
ten Zahnradbahn Europas. Mit dem auf-
kommendem Föhn herrschte noch gute
Fernsicht und so bekam noch mancher
fast nicht genug. Nach der Talfahrt ging
es weiter über den Brünig Richtung Has-
liberg.  Im Hotel Reuti  konnten wir bei
unserem Schwingerkameraden Hanspe-
ter Wenger ein feines Nachtessen genies-
sen. Nach einem abschliessenden Schlum-
mertrunk und ein paar Witzen von Hans-
peter verliessen wir das föhnstürmische
Oberland und kehrten nach einem gelun-
genen Tag zurück ins Limpachtal.
Adrian Schär

Reiseteilnehmer mit Familie Sempach
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Wir gratulieren
Helmut Grutschnig
Montlingen, 80-jährig

Am 24. November 2021 konnte Helmut
Grutschnig seinen 80. Geburtstag feiern.
Zusammen  mit  zwei  Geschwistern
wuchs Helmut im St. Galler Rheintal auf.
Helmut  Grutschnig  arbeitete  nach  Ab-
schluss  der  Schulzeit  in  verschiedenen
Betrieben in der Umgebung als geschätz-
te Arbeitskraft. Nach der Rekrutenschule
fand Helmut eine Anstellung als Chauf-
feur bei der international tätigen Eisen-
handlung Locher  in  Zürich.  Anschlies-
send fuhr er bis zu seiner Pensionierung
während 36 Jahren für die Grossmetzge-
rei Spiess in Berneck SG. Nebenamtlich
betreute er während gut zwei Dutzend
Jahren bis Alpsommer 2015 die Tiere auf
dem «Montlinger Schwamm» als Alphir-
te.
Im Jahre 1980 gründete Helmut mit «sei-
ner» Trudi eine Patchworkfamilie.

Zum Schwingen kam Helmut durch die
Gebrüder Josef und Albert Langenegger
aus Oberriet, welche damals schon eini-
ge Erfolge im Schwingen und Ringen auf-
weisen  konnten.  Helmut  Grutschnig
konnte am St.Galler Kantonalen 1966 in
St.Gallen erstmals vor die Kranzjungfern
treten und diesen Erfolg drei Jahre später
wiederholen. Daneben konnte er auch ei-
nige  Erfolge  als  Nationalturner  beim
STV Montlingen feiern. Die unregelmäs-
sigen Arbeitszeiten als Chauffeur waren
der  Grund  für  den  Rücktritt  vom
Schwingsport.  Als Kampfrichter war er
aber noch oft auf den Schwingplätzen an-
zutreffen.
1984 - 1986 stellte sich Helmut Grutsch-
nig dem Rheintal-Oberländer Schwinger-
verband als  Jungschwingerbetreuer zur
Verfügung und ab  1987  während fünf
Jahren als Mitgliederkassier.
Der  Rheintal-Oberländer  Schwingerver-
band verlieh dem Jubilar 1992 die Ehren--
mitgliedschaft und im Jahre 2000 wurde
er in die Garde der St.Galler Kantonalen
Ehrenmitglieder aufgenommen.

Wir wünschen dem Jubilar weiterhin gu-
te  Gesundheit  und noch viele  Stunden
mit seiner Familie und den Schwingerka-
meraden.
Emil Bürer

St.Galler Kantonaler Schwingerverband
Rheintal-Oberländer Schwingerverband
St.Galler  Kantonale  und Rheintal-Oberlän-
der
Veteranenvereinigung
Schwingklub Mittelrheintal
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Wir gratulieren
Josef Steiner
Wallbach 85- jährig

Josef Steiner aus Wallbach durfte am 18.
August  auf  85  Lebensjahre  zurück bli-
cken.  Seine  ersten  Gehversuche  im
Schwingen machte er beim Schwingklub
Giswil. Er war knapp über 20 Jahre alt,
als es ihn ins Fricktal zog. Hier heiratete
er mit 22 Jahren und gründete ein Trans-
portgeschäft. Er frönte auch in seiner neu-
en Heimat seinem Hobby, dem Schwin-
gen.  1964  durfte  er  sich  am  Aargauer
Kantonalschwingfest seinen Kranz aufset-
zen  lassen.  Im Vorstand  des  Schwing-
klubs  Fricktal  leistete  er  als  Mitglied,
aber auch als Präsident viel Wertvolles
für das Schwingen. Während neunzehn
Jahren trifft man ihn als „Schryber“ bei
den  Aargauer  Schwingveteranen.  1980

wurde Josef Steiner Ehrenmitglied beim
Schwingklub Fricktal und ebenfalls beim
Aargauer Schwingerverband. Noch heu-
te trifft man den rüstigen Jubilar an Ver-
sammlungen des Schwingklubs Fricktal.
Aber  auch  das  Schiessen  ist  ihm nach
wie vor lieb geblieben.  "Wenn ich den
Kranz nicht mehr regelmässig mache, hö-
re ich auf", meint er dazu mit einem La-
chen.
Sepp Steiner nimmt am Weltgeschehen
immer  noch  regen  Anteil.  Viel  Zeit
schaut er im Computer, was auf dieser
Erde alles geschieht. Der PC ist so etwas
wie sein Begleiter geworden. Aber auch
die Zeitung ist  ihm nach wie vor lieb.
Der ehemalige Fuhrhalter fährt nach wie
vor selber mit seinem Auto an Versamm-
lungen oder etwa auf einen Ausflug. Die
Distanz  spielt  ihm  da  keine  Rolle.  Er
fährt  nach  eigenen  Worten  halt  noch
gern. Er ist ganz allgemein dankbar, dass
er mit seiner Frau Helen zusammen in
seinem Alter noch so viel unternehmen
kann.
Der Schwingklub Fricktal und der Aar--
gauer Schwingerverband gratulieren Jo-
sef Steiner ganz herzlich zu seinem Ge-
burtstag und wünschen ihm auch für die
Zukunft beste Gesundheit und viel Freu-
de bei seinen vielen Tätigkeiten.
Hans Zemp

Aargauer Schwingerverband
Schwingklub Fricktal
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Wir gratulieren / Nous félicitons
November - Geburtstage, Eidgenössisches Ehrenmitglied / Novembre - Anniversai-
re, membre honoraire fédéral

Der  Eidgenössische  Schwingerverband
gratuliert dem Jubilar herzlich zu seinem
Geburtstag, wünscht Ihm alles Gute, bes-
te  Gesundheit  und  frohe  Stunden  im
Kreise der Familie und der Schwingerkol-
legen.

L'association fédérale de lutte suisse féli-
cite  chaleureusement  le  jubilaire  pour
son anniversaire et lui souhaite le meil-
leur, une excellente santé et de joyeux in-
stants en famille et avec ses collègues du
monde de la lutte.

Herbert Mathys, Altdorf
80-jährig

Josef Bissig, Ennetbürgen
75-jährig

 

Ulrich Röthlisberger, Saicourt
75-jährig
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Veteranenecke
Zuger Kantonale Schwinger Veteranentagung

Am vergangenen Samstag begrüsste Ob-
mann  Markus  Burch  60  Personen  zur
Versammlung  der  Zuger  Kantonalen
Schwingerveteranen  im Restaurant  De-
gen in Hünenberg. Diese Versammlung
findet alle zwei Jahre statt. Nach der Be-
grüssung und Bestimmung der Stimmen-
zähler wurde das Protokoll von 2019 ge-
nehmigt  und  verdankt.  Unter  dem
Traktandum vier  wurden die Jahresbe-
richte  verlesen.  Viele  Veteranen  waren
im  August  2019  am  Eidgenössischen
Schwingfest in Zug engagiert. Dieser An-
lass bleibt Allen in guter Erinnerung und
ein weiterer positiver Aspekt ist, dass es
einen schönen Betrag in die Vereinskasse
gab.  Daher  konnte  die  Kasse,  geführt
von Werner Betschart, mit einem grossen
Gewinn  abschliessen.  Die  meisten  der
nachfolgenden Anlässe  mussten wegen

der Pandemie leider verschoben oder ab-
gesagt werden. Bei den Mutationen durf-
ten  neun  Neumitglieder  aufgenommen
werden und von sieben Veteranen muss-
te man leider für immer Abschied neh-
men.  Unter  dem  Traktandum  Wahlen,
stellten sich alle Mitglieder der Obmann-
schaft für weitere zwei Jahre zur Verfü-
gung. Neuer Rechnungsrevisor ist And-
reas Christen. Bei den Ehrungen wurden
drei  Mitglieder  der  Jahrgänge  1940/41
zu Ehrenveteranen ernannt. Ebenfalls ein
Präsent erhielten die beiden ältesten Ta-
gungsteilnehmer. Auch die Pressevertre-
terin und die Kameraden von der Ob-
mannschaft  wurden mit  einem Präsent
geehrt. Im Anschluss an die Tagung durf-
ten alle Teilnehmer ein feines Nachtessen
geniessen und es gab dabei einige interes-
sante Gespräche über früher und heute.
Tamara Züger

Die Obmannschaft der Zuger Kantonalen Schwingerveteranen von l.n.r. Hugo Keiser, Silvia Künzli, Markus Burch,
Werner Betschart
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Veteranenecke
Veteranen-Tagung des Emmentalischen Schwingerverbandes

Nach einem Jahr Unterbruch waren alle
Teilnehmer froh, wieder an einer Vetera-
nen-Tagung des Emmentalischen Schwin-
gerverbandes  teilnehmen  zu  können.
Rund 70 Veteranen waren am Sonntag,
14. November im Restaurant Bären in Su-
miswald anwesend. Der Gemeindepräsi-
dent Fritz Kohler erwähnte ein paar inter-
essante Zahlen in seiner Rede über die
Gemeinde Sumiswald und stellte die Ge-
meinde kurz vor. Der Vize-Präsident des
organisierenden  Schwingklubs  Sumis-
wald,  Martin  Sommer,  überbrachte  die
besten Grüsse und machte vor allem Wer-
bung für  das  Emmentalische  Schwing-
fest  2022  in  Hasle-Rüegsau.  Weitere
Grussworte  überbrachten  Marcel  Brun-
ner  als  Präsident  des  Emmentalischen
Schwingerverbandes und der ESV-Vete-
ranenobmann Erwin Amacher.
Das  Protokoll  der  Tagung 2019  wurde
vom Schryber Ueli Schlüchter vorgelesen
und der Kassier Daniel Fankhauser stell-
te die Jahresrechnungen der letzten bei-

den  Jahre  vor.  Der  Obmann  Christian
Widmer führte  das  letzte  Mal  gekonnt
durch  die  Versammlung  und  wurde
dann vom Vizeobmann Hansruedi Som-
mer geehrt und verabschiedet. Er hatte
das Amt die letzten sechs Jahre ausge-
führt  und die  Versammlung verdankte
dies  mit  einem kräftigen  Applaus.  Als
neues Mitglied wurde der Oberdiessba-
cher Urs Eicher gewählt. Als neuer Ob-
mann stellte sich Hansruedi Sommer aus
Wasen zur Verfügung und er wurde ein-
stimmig von den Anwesenden gewählt.
Erfreulicherweise wurden gleich elf Teil-
nehmer  als  älteste  Tagungsteilnehmer
nach vorne gebeten. Die Jubilare wurden
mit einem Geschenk und viel Applaus ge-
ehrt.  Zudem konnte der Obmann zwei
neue Mitglieder aufnehmen.
Nach dem offiziellen  Teil,  wurde  zum
Apéro und gemeinsamen Mittagessen ge-
laden  und  die  Veteranenmusig  spielte
noch einmal auf.
Barbara Loosli

v.l.n.r. Zimmermann Hans, Haldimann Karl, Eggimann Ruedi, Bichsel Hans, Eggimann Hans, Aeschbacher Julia,
Feller Hans, Lüthi Christian, Fankhauser Godi, Lüthi Hans, Gerber Hans (Foto: Barbara Loosli)
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Da war noch...
Geschenktipps für Weihnachten

Jubiläumsschrift "125 Jahre Eidgenössi-
scher Schwingerverband"
Das Buch ist in deutscher und französi-
scher Sprache  erhältlich.

Preis: CHF 25.00 zuzüglich MwSt, Porto
und Verpackung.

Bestellungen  via  Shop  oder  Druckerei
Haller + Jenzer AG
Buchmattstrasse 11
3401 Burgdorf
Telefon 034 420 13 13

Jahrbuch „SCHWINGEN 2021“

Preis: CHF 26.–
inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten

Der  offizielle  Schwingerkalender  des
Eidg. Schwingerverbandes 2022

Preis: CHF 25.– / EUR 20.–
inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten

NEU! Jetzt im Kombi-Paket!
Jahrbuch & Kalender zur Schwingsai-
son 2021

Jahrbuch und Kalender zum Vorzugs-
preis von nur CHF. 45.—
inkl MwSt., zzgl. Versandkosten

Bestellung unter: www.weberverlag.ch

Werd & Weber Verlag AG, Gwattstrasse
144, 3645 Thun / Gwatt
Fax 033 336 55 56
shop@weberverlag.ch

http://esv.printlager.ch/pla
https://www.weberverlag.ch/b%C3%BCcher/r%C3%BCckblicke-erfahrungen/kombiangebot-jahrbuch-und-kalender-schwingen/
mailto:shop@weberverlag.ch
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Da war noch...
EinteilungspräsidentInnen-Kurs

Der zweitägige J+S Kurs für angehende
EinteilungspräsidentInnen  fand  am
20./21.11.2021  in  Reiden  statt.
Unter  der  Leitung  von  Stefan  Strebel
(Technischer Leiter ESV),  Res Betschart
(Technischer Leiter Jungschwingen ESV)
und Fidel  Schorno (J+S Verbandscoach
ESV) konnten die 13 Teilnehmenden vie-

les  lernen  um  an  den  kommenden
Schwingfesten ihr Wissen umzusetzen.
Jakob Aeschbacher (Ressortleiter IT ESV)
und Peter  Ackermann (Vorsitz  Kampf-
richter  Kommission)  unterstützten  das
Leiterteam.

Geschäftsstelle ESV

(Foto: Peter Ackermann)

 


